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Vorwort 

In der vorangegangenen Revision 7 der TR 5 wurden die Veränderungen am 

Referenzertragsverfahren durch das EEG 2017 umgesetzt.  

Diese Revision 8 ist weiterhin im Zusammenhang mit dem EEG 2017 gültig und aktualisiert 

gleichzeitig die Anforderungen an die Leistungskennlinie, mit der der Referenzertrag 

ermittelt wird. Die Vermessung von Leistungskennlinien ist in der FGW TR 2 „Bestimmung 

von Leistungskennlinien und standardisierten Energieerträgen“ beschrieben. Die aktuelle 

Revision 17 der TR 2 ist eine Anpassung an die neue Edition der internationalen Norm 

DIN EN 61400-12-1:2017 zur Leistungskennlinienvermessung und aktualisiert die Vorgaben 

für die Referenzertragsermittlung bezüglich der Leistungskennlinie an den Stand der 

Technik. Da für die neue Edition der DIN EN 61400-12-1 eine Übergangsregelung bis zur 

alleinigen Gültigkeit gewährt wird, ist diese auch für die Revision 17 der TR 2 übernommen 

worden. 

Das bedeutet, das bis März 2020 Vermessungen von Leistungskennlinien noch nach den 

Anforderungen der Revision 16 erfolgen können. Derartig vermessene Leistungskennlinien 

müssen bei der Referenzertragsermittlung die Vorgaben der Revision 7 der TR 5 beachten. 

Diese sind in Kapitel 2.1 dieser Revision ebenfalls zu finden.  

Für Leistungskennlinien, deren Vermessungen die Anforderungen der Revision 17 der TR 2 

(bereits vor April 2020) erfüllen, dürfen zur Referenzertragsermittlung die Vorgaben nach 

Kapitel 2.2 angewendet werden. Dies betrifft insbesondere die neuen Regelungen zur 

Extrapolation der Leistungskennlinie, zur Einführung der rotoräquivalenten 

Windgeschwindigkeit und zur Turbulenznormalisierung. 

In Kapitel 2.3 werden die Voraussetzungen für die Anwendung des Verfahrens zur 

rechnerischen Nennleistungsanpassung von vermessenen Leistungskennlinien nach 

Anhang B der TR 2 für die Anwendung im Referenzertragsverfahren formuliert. 

In Kapitel 3.4 wird das Vorgehen beschrieben, falls sich während der Betriebszeit einer 

Anlage der Referenzertrag ändert. 
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